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I. Sachverhalt 
 
Das Winzerfest 2019 war wieder ein voller Erfolg. Weit über 100.000 Besucher kamen in den vier 
Tagen in die Stadt. Beim Korkengeld wurden über 23.000 Flaschen Wein abgerechnet, was in etwa 
den Zahlen der Vorjahre entspricht. 
 
Was weiterhin für hohe Kosten sorgt, sind die Sicherheitsanforderungen zur Absicherung des Festes.  
 
Beim Winzerfest 2019 wurde erstmals im Bereich der evangelischen Stadtkirche eine neue zusätzli-
che Bühne aufgebaut. Die Bühne, Technik und die Livemusik trugen ebenfalls zur Steigerung der 
Kosten bei. 
 
Die Abrechnung gestaltete sich sehr langwierig, da die Standbetreiber teilweise die Abrechnung erst 
sehr spät vorgelegt haben und die Abrechnung sehr viel Abstimmung mit den Vereinen und der 
Feldengartenkellerei erforderte. 
 
Die Gesamtabrechnung schließt ab mit Aufwendungen in Höhe von 360.299 Euro bei verbuchten 
Erträgen in Höhe von 138.013 Euro. 
       
 
 
II. Beschlussvorschlag 
 
Die Abrechnung des Winzerfestes 2019 wird zur Kenntnis genommen.      
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III. Begründung 
 
  Abwicklung des Winzerfestes 2019 
 
Das Winzerfest 2019 verlief ruhig und ohne nennenswerte Vorkommnisse. Dies wurde in einer Nach-
besprechung mit den Verantwortlichen von Stadtverwaltung, Polizei, Feuerwehr, DRK und dem Si-
cherheitsdienst so bestätigt.  
 
Als Korkengeld wurden über 33.000 Euro veranlagt und circa 8.800 Personen haben ein Festabzei-
chen gekauft. Zusammen mit den Erträgen für Platz- und Standgelder konnten Gesamteinnahmen 
von 138.013 Euro verbucht werden. Das sind rund 5.000 Euro mehr als im Jahr 2017. 
 
Bei den Aufwendungen wurde mit 360.299 € rund 20.000 € mehr ausgegeben als noch zwei Jahre 
zuvor.  
 
Diese Mehraufwendungen begründen sich wie folgt: 
 
Bewirtungskosten 
 
Trotz einiger Versuche Besucher aus den Partnerstädten in privaten Quartieren unterzubringen, ist es 
nicht gelungen genügend Gastgeber zu finden. Deshalb mussten auf Kosten der Stadt Unterkünfte in 
Besigheim gebucht werden. Für die Verpflegung der Gäste wurden Verpflegungsgutscheine ausge-
geben. 
 
Technik, Beschallung, Ausschmückung 
 
Für diesen Bereich wurden ca. 10.000 Euro mehr aufgewendet als noch zwei Jahre zuvor. Neben der 
allgemeinen Preissteigerung verursachten die Mehraufwendungen vor allem die neue, zusätzliche 
Bühne bei der evangelischen Stadtkirche. Diese wurde erstmals 2019 dort platziert, um den oberen 
Bereich des Festes attraktiver zu gestalten und den Besucherstrom etwas mehr in diese Richtung zu 
verlagern. Die Nachbetrachtung hat gezeigt, dass dies sehr gute Resonanz gefunden hatte und so in 
Zukunft beibehalten werden sollte. 
 
 
Sonstiges 
 
Zur Bewältigung der Aufgaben in der Vorbereitung und Nachbereitung des Festes wurden externe 
Dienstleister herangezogen. Vor allem Auf– und Abbauarbeiten konnten so in der notwendigen Kürze 
der Zeit erledigt werden.  
 
Ein weiterer Grund für die Mehraufwendungen war die Beschaffung eines größeren Umfangs an Win-
zerfest Weingläsern. Diese wurden vor dem Fest beinahe komplett an die Bewirtschafter weiterver-
kauft. 
   
 
 
IV. Relevanz Gesamtstädtisches Entwicklungskonzept 
 
- 
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V. Haushaltsrechtliche Auswirkungen 
 
 

 
Abrechnung des Winzerfestes 2019 

 

Einnahmen 2019         
Euro 

2017      
Euro 

Bemerkungen 

  

Festabzeichenverkauf 19.551 
 

20.085   

  
Platz- und Standgelder, Korkengeld, Gläserverkauf 89.308 87.643   

  
Ersätze 29.154 26.000  

  
Summe 138.013 133.728   

 

Ausgaben      

  
Festzug  21.772 22.473   

  

Bewirtung ausl. Gäste und Festzugteilnehmer 16.042 12.104 Gäste aus den Partnerstädten 
mussten teilweise von der Stadt 
untergebracht und verköstigt wer-
den, weil keine Privatquartiere zur 
Verfügung standen. 

  

Kapellen und Programmgestaltung 21.801 22.562 Programmzuschuss an Vereine für 
Liveauftritte von Musikgruppen 

  

Buszubringerdienst 3.163 3.594  

  

Werbung (Plakate, Aufkleber usw.) 5.584 6.889  
 

  

Technik, Beschallung und Ausschmückung 52.758 42.580 Bühnen und Beschallung auf dem 
Kelter- u. Marktplatz sowie bei der 
evangelischen Stadtkirche, Winzer-
festbeleuchtung, Toilettenwagen, 
Anmietung Spülmobil usw.  

  
Entschädigung für Festabzeichenverkauf 1.916 1.973   

  

Entschädigung für Feuerwehr, DRK  
und Sicherheitsdienst 

7.323 7.020   

  

"Schirm" auf dem Kelterplatz 21.434 21.672  

  
Fischerstechen, Feuerwerk u. Stocherkähne 13.934 11.561 Kosten Feuerwerk 10.085 Euro 

  

Gema - Gebühren 4.426 3.953 Gebühren wurden auch für die 
Vereine übernommen 

  
Druckkosten für Programme und Festabzeichen 5.165 4.909   

  
Festliche Weinprobe 1.412 2.469   

  

Sonstiges, haupts.  Gläsereinkauf (Ersatz durch Verei-
ne), Ergänzung Besigheimer Tracht und externe 
Dienstleister 

46.175 38.657 
 
 

Beschaffung von Winzerfestgläsern, 
die vor dem Fest komplett an die 
Bewirtschafter verkauft wurden. 

  

Arbeitslöhne Bauhof, Stadtgärtnerei und Wasserver-
sorgungsgruppe 

137.394 130.274   

 

Summe 360.299 339.590   
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